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PBG Auszug aus dem Protokoll 
des Regierungsrates des Kantons 

Sitz1lllg vom 6. Juli 1967 

Qlpfikon~Glattbrugg 

2869. Quartierplan. Alll 2. Dez mber 1966 er uchte der 
Gemeinderat Opfikon um Genehmigung seines Beschlusses 
vom 11. Oktober 1966 betreffend i estsetzung des Quartier­
planes Geeracker. Dieser Beschluss wurde am 21. Oktober 
1966 im kantonalen Amtsblatt veröffentlicht und den be­
troffenen Grundeigentfünc ·u schriftlich mitgeteilt. Gemäss 
Zeugnis des .ßezirksrates Bülach v m 29. November 1966 sind 
gegen die Quartierplanfe tsetzung keine Rekul'se mehr an­
hängig. 

Das Quartierplangebiet wh·d iUl Iorden dutch die pro­
jektierte Ringstrasse, im Osten dmch di Obere vVa.llisellen­
strasse Ill. ID. und die renikerstrasse III. Kl., im üd n 
durch die Grossackerstrasse III. Kl. und den Haldensteig und 
im Westen durch die 'N allisellenstrasse, Staatsstrasse I. Kl. 
Nr. 2, begrenzt. 

Der Erschliessung des (~uartierplangebietes dienen die 
Vrenikerstrasse und eine von ihr in westlicher Richtung ab­
zweigende Sackstras e A., die rossa kerstrasse, die vedän­
gerte Rietgrabeustrasse sowie di 7.Wischen der Rietgraben­
strasse und der t·enikerstras verlaufende Grätzlistrasso. 

Die mit 18,5 m bis 22,5 m .f stgelegten Abstände del' Bau­
linien entsprechen der B d ·utuug der Sttassen. i Baulinien 
der projektierten Ring·stras w ttl n ztl,rzcit :lmch die 
meind -• im öffentli •hcn edaht ·n aufgelegt. Die mit Regie­
rungsratsbeschluss Nr. 1963/1960 an der Oberen Wallisellcn­
strasse und an der Vrenikerstrasse mit Regierungsratsbe­
schluss Nt'. 1936/1954 an der Grossackerstrusse und mit Re­
gierungsratsbeschluss Nr. 3139/1945 an der W allisellen­
strasse bereits _genehmigten Baulinien stimmen mit denjeni­
gen des Quartierplanes überein. Die Baulinien im Bereiche der 
Haldenstrasse und der Rietgrabenstrasse werden von der Ge­
nehmigmig gemäss Planeintt"ag 1.insg uom men. 

Der grösst 'l'eil d · Quartierpla.ng bictes Gee1·aeker 
liegt ausserhalb des Einzugsgebi te des zurzeit noch gültigen 
gene1·ellen Kanali ationsprojektes der Gemeinde Opfil on. Ob 
diese Gebiet v m abwassci-technischen Standpunkt betrac11-
tet auch zweckmässig und wirtschaftlich erschliessbar ist, 
kann nicht beurteilt werden. Bei der Ueberbauung des Gebie­
tes Geeracker ist auf alle Fälle eine einwandfreie Abwasser­
beseitigung er:f order lieh. 

Die Gemeinde Opfikon wird darauf aufmerksam gemacht, 
dass für jede bauliche Veränderung am Baronsgraben ( öffent­
liches Gewässer Nr. 16) eine Bewilligung der Baudirektion 
einzuholen ist. 

Der Genehmigung der Vorlage steht nichts entgegen. 
Auf Antrag der Baudirektion 

beschliesst der Regierungsrat: 
I. Der Beschluss des Gemeinderates Opfikou vom 11. Ok­

tober 1966 betreffend Festsetzung des Qno.rticrplanes Geer­
acker mit Baulinien der Erschliessungsstrassen, jedoch ohne 
die Baulinien im Bereiche der Haldenstrasse und der Rietgra­
benstrasse, wil'd gemäss den eingereichten Plänen genehmigt. 
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II. Der Gemeinderat Opfikon wird eingeladen, die vor­
stehende Genehmigung öffentlich bekanntzumachen, 

III. Mitteilung an den Gemeinderat Opfikon, unter Rück­
sendung eines Planexemplares mit Genehmigungsvermerk, den 
Bezirksrat Bülach sowie an die Direktion der öffentlichen 
Bauten. 

Zürich, den 6. Juli 1967. 
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dem Regierungsrate, 
Der Staatsschreiber: 
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